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ChoralLaß ſich dein Wort zu deiner Ehr,

O Gott, ſehr weit ausbreiten!
Hilf, Jeſu, daß uns deine Lehr
Erleuchten mog und leiten!
O heil ger Geiſt, dein gottlich Wort
Laß in uns wirken fort und fort
Geduld, Lieb, Hofnung, Glauben!

Recitativ.
Dank ſey dir, Herr, und Preis!
Dein Wort, das Wort der Wahrheit,
Erſchallt uns immerfort
Durch treuer Lehrer Stimme noch,
Gieb ihnen Licht und Kraft:
Daß deiner Wahrheit Seligkeiten
Durch ihre Worte, durch ihr Beiſpiel ſtetg
Auf viele Seelen ſich verbreiten.

Arie.
Beſte Führerin des Lebens,
Weisheit Jeſu, ſey auch unſers Lebens
Treue Fuhrerin!

Wandeln wir auf rechtem Pfade,
O, ſo ſtarke du im Guten
Unſern Sinn!
Jrren wir, bring' unſre Schritte
Bald auf beſſre Bahn zuruck!
Wenn wir Rath und Troſt bedurfen,



Leit uns zu des ew'gen Troſtes
Quelle hin!

Beſte Fuhrerin des Lebens,
Weisheit Jeſu, ſey auch unſers Lebens
Treue Fuhrerin!,

Recitativ.
Dein Geiſt und deine Gnade

Von oben her
Scy, Allbarmherziger, mit dem, der lehrt,
Und dem, der deine Wahrheit hort;
Damit wir einſt, zu gleicher Seligkeit
Vereint zu deiner Rechten ſtehen!

Arie.
Groß iſt die Pflicht, den Weg des Herrn zu

lehren,Und greß und herrlich einſt ihr Lohn!

Wer auf des Lebens Pfad der Seelen viel
geleitet,

Fur den .iſt ew ger Glanz bereitet,
Unendlich Heil vor Gottes Thron!

Groß iſt die Pflicht, den Weg des Herrn zu
lehren,

Und groß und herrlich iſt ihr Lohn!

Duetti.
Theurer Lehreri Wohlergehn
Sey bis in die ſpatſten Zeiten

Dir
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5—Dir beſtimmt, u Ewigkeiten

Einſt Dein Glin noch mehrderhohn!
Denn da zeigt im hellern Lichte

Gott auch Dir noch neue Früuchte
Deiner Ausſaat! Vollem Seegen
Gehſt Du unter uns entgegen.
Gott lohnt ja den redlichen Eifer der Frommen,
Wenn hier nicht, doch einſtens, wenn zu Jhm

ſie kommen.

Text zur Antroduktionspredigt. Ebr. 13, 17.
Gehorchet euren Lehrern c. Zur Jnveſtiturrede
2 Cor. 5, 10. 11. Wir muſſen alle offenhar werden tc.

Lieder.
V. d. Pr. No. 231. Wohl dem Menſchen, der c.
u. d. Pr. No. 227. v. 1. O heiliger Geiſt kehr rc.
N. d. Pr. No. 853. v. 3. Hilf daß deine Diener ec.
V. d. Jntrod No. 221. Komm heiliger Geiſt c.

N. d. Jntrod. No. 787. Herr Gott dich loben ec.
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